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Großherzoglich Badische -

MMMWes ProvnOl - 33I«t(.
Nro . 5o. Samstag den 10 . September 1808 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Obrigkeitliche Notifikation .
Karlsruhe . ^ Widerlegung eines falschen

Gerüchiö . ) Seit einiger Zeit hat sich in hiesiger
Sladl dgs Gerücht verbreitet , a !« waten Mil Kuh .
pecken geimpfte Kinder mit den ächten natürlichen
Menschenblattern befallen werden . Man sieht sich
daher vcn Seiten Unterzeichneter Stelle nach ge -
schehener genauer Untersuchung über die Wahr - oder
Unwahrheit dieses Gerüchtes veranlaßt , das Publi¬
kum zu beruhigen und zugleich zu versichern , daß
überall , wo Kinder mit den Menschenpocken befallen
wurden , dieselben nicht geimpft waren , oder die an
ihnen vorher vorqenemmen wordene Vaccination nicht
gefaßt oder unächteSchutzblartern hervorgebracht hatte .
Bcy acht vaccmirten Kindern sind nur die sogenann¬
ten wilden Blattern zum Vorschein gekommen .

Karlsruhe den 27 . August 1808 .

Von Großherzeglicher GeneralSanitatS -
Eommifsions wegen .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

lvlgende Personen etwa - zu fordern haben , unter
b «m Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung ver¬
laden vorgeladen . — AuS dem

Oberamt Durlach

zu Grötzingen an die gantmaßrgen jung
Heinrich Heldischen Eheleute ^mf Montag den

September früh 9 Uhr im WirthshauS zum Laub
Aus dem

Oberamt Pforzheim
zu Pforzheim an dir Gantmass« des bereits

Anno 1790 mundtcdt gemachten und unter Pfleg¬
schaft des Rathsuerwandten AabS gefetzten Flößer
Perer Mäule ' S , auf Mittwoch . den 28 . September
d. I . Morgens 8 Uhr auf dem . Rathhaus allhirr .
AuS dem

Oberamt Stein

zu W i l fx r d i ng e n an den Georg Adam
Kleinle , auf Dienstag den 20 . September i8 ° 8
AuS dem

Oberamt Bruchsal
zu Bruchsal an die Christoph Beckischen

Eheleute auf Mittwoch den 14 . September früh um
9 Uhr bey Großherzoglichem Oberamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung d «S Pfleger - soll bey Ver¬

lust der Forderung folgenden Personen nichts ge¬
borgt oder sonst mit denselben kontrahirt werden .
AuS dem

Oberamt Mahlberg

van Kippenheim dem Georg GänShirt
dem jungen , dessen Pfleger der Georg Lütterer der

Oehler ist.
Oberamt Durlach

von Weingarten : ! ) Friedrich Zenk ,
dessen Pfleger MichelMa usch ist ;

2 ) Joseph HauSwirth , dessen Pfleger Lud¬
wig Schrimvf ist ;

Z) Ludwig Hartmann , dessen Pfleger
Georg Harkmann ist ;

4 ) Anton Halt , dessen Pfleger Friedrich
Siegele ist ;

5 ) Friedrich Heppek , dessen Pfleger Kiefer
Graser ist ;

6 ) Melchior Martin , dessen Pfleger Fried¬
rich Martin ist ;

7 ) Jakob Bauer , dess«n Pfleger Jakob
Schreit ifts



8) Schmidt Horst , dessen Pfleger David
Kärcher ist ;

y ) Ludwig Schuhmacher , dessen Pfleger
Christian Wild ist ;

io ) Christian Renschlerschen Eheleuten ,
deren Pfleger Ferdinand Martin ist ;

H ) Engelhard Rohrbacher , dessen Pfleger
Georg Heinrich Keller ist . Aus dem

Oberamt Pforzheim
Von Elmrndingen dem Johannes Maier ,

dessen Pfleger der Jakob Maier von da ist«

Ausgetretener Vorladungen
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen bin¬

nen Z Monaten sich bey ihrer Obrigkeit stellen
und wegen ihre - Austritts verantworten , widrigen¬
falls gegen dieselben nach der Landes - Constitution
wider ausgetretene Unterthanen verfahren werden
wird . Aus dem

Oberamt Karlsruhe
von Graben der von dem Großherzoglich Ba¬

dischen Artillerie -Bataillon desertirte Philipp Scholl .
AuS dem

Obervogteyamt Gengen dach
von Biber ach der zum Rekruten gezogene

und bey seiner Einberufung zum Regiment « desertirte

Augustin Rot hm a nn . Aus dem
Oberamt Bruchsal

von Bruchsal der von dem Großherzoglichen
Leibinfanterieregimente entwichene Heinrich Nahm .

Karlsruhe . [ Vorladung . ] Die Ehefrau
des hiestgen Bürgers undHofbuchbinderS Vorholz , Na¬
mens Friederike geb . Dorn von Müllheim , welche sich
vor einigen Wochen heimlich von ihrem Ehemann
entfernt , und seither von ihrem Aufenthalt keine

Nachricht ertheilt hat , wird hiermit öffentlich ausge -
ordert , sich a dato innerhalb Wochen um so ge .

« isser zu ihrem Ehemann zurück,ubegeben , und auf
dessen angebrachte Klage zu antworten , als widri¬

genfalls gegen sie das Rechtliche würde verfügt wer¬
den . Karlsruhe den 22 . August 1808 -

Pforzheim . fSchuldenliquidatic » und Vor¬

ladung des Gemeinschuldners . ] Der sich von Frau
und Kind entfernte Glaser , Jakob Friedrich Schä¬

fer von hier , ist nach der vorgegangenen Vermö »

qensuntersuchunq gantmaßig erfunden , und von uns

daher der Gant eikannt worden . Dessen Kreditoren

haben sich deshalb Dienstag den 27 . September d . J .

Morgens 8 Uhr auf dem hiesigen Rathhaus einzu -

finden , ihre Forderungen zu liquidiren ünd ein al¬

lenfalls verlangendes Vorzugsrecht darzuthun , be» j
Verlust derselben . Zugleich wird der Gemeinschuld -

ner zur Erscheinung auf gedachten Tag vorgeladen , j
um nicht nu über die iiguidirt werdenden Forderun¬
gen Red und Antwort zu geben , sondern sich auch
seines Austritts wegen zu oerantworten ; widrigen¬
falls gegen ihn nach der LandeSConstrtution verfah¬
ren werden wird . Verordnet bey tb . ramt Pforz¬
heim am 19 . August L808

Kißla u. fSchuldenliguidation ] Der ver¬
schwenderische Lebenswandel der Bürgers Christoph
WiktmayerS von Rettiaheim macht eine genaue Kennk -

niß über alle dessen Schulde » nothwendig . Alle die¬
jenigen , welche an gedachten Christoph Wittmeyer
eine gegründete Forderung machen wolle » , werden
daher aufgefoidert , zur Richtigstellung derselben am
Samstag den 17 September dahier bey Amt zu er¬
scheinen , wobey man noch bemerkr , daß unter dieser
Zeit dem Schuldner bey Verlust der Forderung weder
für Wein noch sonst etwas geborgt werden soll. Klß -
lau am 19 . August / 8r &

Durlach . fVorladung . ^ Nachbeuannten ,
über die gesetzliche Wanderzeit von hier Abwesenden
werden hiermit unter dem Präjudiz vorgeladen , sich
innerhalb drey Monaten a dato an dahier zu stellen -,
oder aber zu gewärtigen , daß gegen sie nach der Lan »

desConstitution wider ausgetretene Unterthanen werde

verfahren werden . 1 ) Christian Andreas Becker ,
Mezaer . 2 ) Karl Ludwig Ritter , Sattler . 3 )
Georg Adam Slelnmez , Becker . 4 ) Friedrich
Heinrich Franz , Schuhmacher . 5 ) Gottfried
Georg Ludwig Kiefer , Dreher . 6 ) Johann Georg
A llbrecht , ohne Handwerk . 7) Joseph Heinrich
Butz , Schuhmacher . 8 ) Christian Heinrich Bu tz,
Schneider . 9 ) Wilhelm Friedrich B erg er , Schuh¬
macher . to ) Christoph Friedrich Berger , Schuh¬
macher . n ) Johann Christoph Ru hl and , Schuh¬
macher . 12 ) Georg Jakob Becker , Kupfer -

schmidt . IZ ) Karl Heinrich B lu m, Schuhmacher .

Ig) Friedrich Bürk , ohne Handwerk . IZ ) Jo¬
hann Friedrich Ludwig Fi scher , Bäcker . 16 ) Jo¬
hann Jakob Gaum , Färber . 17 > Johann Fried¬
rich G u te k un st , ohne Handwerk . 18 ) Johann
Friedrich , Schuhmacher . 19 ) Philipp Heinrich
Gambs , ohne Handwerk . 20 ) Christoph Ludwig
Bräuniug , Schreiner . 21 ) Wilhelm Heinrich
Dill , ohne Handwerk , li ) Karl Ludwig Akf '

felix , Schlosser . 2Z) Christoph Wilhelm Ern "

Dreher . 24 ) Andreas Gros mann , ohne Hand¬
werk . 25 ) Johann Christoph K rauth , ohne Hand¬
werk . 26 ) Johann Christian Knappschneidei -
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*7) Gabriel Friedrich Aorn , Mezger . 28) 3 « *
bann Georg Klett , Naqelschmidr. Ly ) Adam
^ hristoph Jakob Korn , Schlosser. ZO) Johann

! Wilhelm Jung , Mrzger . 31 ) Georg Christoph
5 >i n q , Mezger . Z2 ) Jakob Friedrich Ho l < i n q er,
^ eikenschmidr . 3 ; ) Ph >lipp Friedrich Go lb schm id t,
Schuhmacher. 34 ) Karl Görisried Bolonier .
35 ) Christoph Johann B vllo n ler . Zü) Johan¬
nes Reichert , Waffenschmitt . 37) Johann Wil¬
helm Steknbronn , Schneider . Z8) Friedrich
Lug er , Rothgerber . 39 ) Jakob Friedrich Ernst
Wacker , Dreher . 40) Johann Andreas Schen¬
kel , Nagelschmidt. 4V) Shrfftion Friedrich Wal -
denmayer , Maurer . 42 ) Johann ZachariaS
Schwei tz , Mezger . 43) Georg Jakob Hofer ,
Müller . 44) Ernst Heinrich Wächter , Schuh ,
Macher. 43) Christian Friedrich Maximilian Schrott ,
Schlosser. 46 ) Ch ' lstoph Gottlieb S ch l0d e r er ,
Hanhlungsbedienter . 47 ) Johann Michel Böckler ,
Maurer . 48 ) Wilhelm Friedrich Schu , Wagner .
49^ Johann Wendel Heinrich Theurer , Schlosser.
52) Friedrich Theurer , Schuhmacher . 51 ) Chri¬
stoph Andrea - Nagel , Becker. 52

"
) Georg Adam

Nagel , Becker. 53 ) Philipp Rudolph Märker ,
Müller . 54 ) Philipp Bernhard Steinmetz ,
Becker. 55 ) Johann Peter Steinmetz , Becker.
56) Karl Christoph Nagel , Mejger . 57 ) Franz
Ludwig Kiefer , Becker. 58) Karl Raschgi ,
Zimmermann . Verordnet Durlach den 5 . Septem »
ber 1828 . Großh . Oberamt .

Baden . ^ Verdächtige Weibsperson .^ Bey
einer am Z2. August dahier arretirten , verdächtigen
bereit- üojährigen Bettlerin , welche , unter dem
Vorwände , einen verlohrnen Sohn zu suchen , in
ben Häusern herum schleicht , und , da sie blv- fran -
ivsich spricht , de » Leuten in einem in deutscherSprache
beschriebenen Blatte den vorgeblichen Entjweck ihrer
Neift kund macht, und sie zum Mitleiden auffordert ,

I lvurde nebst einer größtentheilj in ihre Kleider ge¬
bähten , sich über 100 fi . belaufenden Summe Gel¬
bes noch nachbeschriebenen Kleidungsstücke vorgefun -
b «n , welche sie ebenfalls unter ihrem alten , zerriffe -
Üen Wamme - auf dem Leibe versteckt trug .
* •) rin weifeö mousselineneS halbe- Halstuch , mit.

A . C . S . gezeichnet ;
20 ein dito aber schon ziemlich jerriffene- ohne Na -

nienszeichen ;
dv ein noch ganz gutes feines halbe- Halstuch von

Bergaille , bezeichnet mit A . C. S. ;
v) ei » grosse- viereckigtes mousselineneS Halstuch

mit acht blauen Randstreifen , in dessen Mitte
der Buchstabe 8 . mit rothem Faden eingenäht ist ;
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5 . ) ein ganz neue- »och ungesäumte- Schnupftuch
mü rothem Beden von Türkengarn und weissen
Endstreifen ;

6 . ) ein gleiche - Schnupftuch nur mit etwa- schmälern
Randstreifen ;

7 .) rin noch ganz neue- fein leinene-, roth und weiß
gestreifte- Schnupftuch ;

8 -) ein weise- leinenes Schnupftuch mit einem rothrn
Randstreifen , schon zerrissen , an einem Eck den
Buchstaben J . eingenäht mit rothem Faden ;

9 .) Ein blaßroth gefärbte - baumwollene- Halbe-
Halstuch ;

10 . ) ein schon ziemlich verwaschene - viereckigtes Hal <»
tuch von Mousselin mit weisem Boden und blauen
Dupfe » ;

11 .) Ein weise - , kleine - leinene- Schnupftuch mit
dem Buchstaben L . roth gezeichnet ;

12 . ) ein halbes weises baumwollene- Hal - tuch , schon
stark vernäht ohne Zeichen ;

13 . ) ein violet seidenes halbe- Hal - tuch mit gelben
und blauen Randstreifen ; und Franzen ;

14 ) ein schon ziemlich abgetragene - schwarzseidene -
Halstuch mit gleichen Randstreifen und violetten
Müschen ;

15 .) Ein blaues Schnupftuch mit weisen Würfeln ,
schon sehr zerrissen und mit den Buchstaben 3- C,
bezeichnet ;

16 .) ein weisses, am Rande etwa- zerrissenesSchnupf¬
tuch mit rotheiz Randstreifen und dem Buchstaben
N . roth bezeichnet ;

17 .) Ein kottoneNes Halstuch mit rethen Punkten
und einem geblümten Rande ;

I8 -) rin blaßgelbeS mousselineneS halbe- Hal - tuch
mit braunen Blümchen , auch weissen Streifen ;

ly .) rin halbe- baumwollene- weife - Halstuch ;
So .) em blaues Schnupftuch mit einem rochen Rand¬

streifen, mit dem Buchstaben 0 . weiß gezeichnet ;
21 .) eine Serviette ganz weiß und gebildelt ;
22 . ) ein mousselineneS rotbeS HalSruch mit gelben

Blumen und einem grün und gelb melirlen
Kränzchen ;

23 . ) eine weisse gebildete Serviette mit den Buch¬
staben P . C . weiß gezeichnet ;

24 .) ein weises Nastuch , darinnen die Buchstaben
T . M. 8 . 1. mit weissem Faden eingenäht sind ;

25 ) ein Paar feine weisse Mannsstrümpfe von eng¬
lischer Baumwolle , mit den Buchstaben H . T . S.
roth bezeichnet ;

26 .) ein Paar weisse garnene Strümpfe mit Wolle
angestrickt;

27 . ) ein Paar weisse garnene Strümpfe mit den
Buchstaben C. A . H . und »och einem weitern un . '
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leserlichen Buchstaben , welche oben in dir Strüm .

pfe einqestrickt sind ;
28 .) ein vtto ohne Zeichen ;
29 .) Em Paar ganz neue schwarzwollene und roth

qedupfce Winterschuhe ;
Zc>. ) ein Paar weisse Mannsstrümpfe mit dem Buch¬

staben L . blau gezeichnet ;
ZI .) em Paar we .fse feine baumwollene Kindcr -

Strümpfe , mit dem Buchstaben W . roch de-

zeichnet ;
ZL .) ein Paar weisse garnene Strümpfe , mit dem

Buchstaben 8 . roth bezeichnet .
Da das Angeben dieser Person , die vorbeschrie -

denen Effecten an verschiedenen Orten ihr übri¬
gens ganz unbekannten keilten auf ih>er Reise >n
Mainz , Frankfurt , Rastalt rc . theilS gekauft , theilS
geschenkt erhalten zu haben , sehr unwahrscheinlich ist,
und dieser Umstand sowohl als ihr bey sich gehabte »
vieles Geld sie dem Verdacht einer unrechtmäßigen
ErwerbungSart aussetzen ; so wird hiermit Jede,mann
aufqefordert ., welcher von den beschriebenen Effecten
entweder wirklich durch Entwendung verlohren , oder
aber solche der vbbemerkten WeibSperson geschenkt ,
oder auch verkauft hat , hievon die ungesäumte gefäl¬
lige Anzeige an die Unterzeichnete Behörde machen
zu wollen . Baden am 31 . August ; 8o8

GroßherzoglccheS Oberamt .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . fHauSverkauf .) Ich bin ge-

fdnnen , meine , neben der reformstten Kirche befind¬
liche , für jede - Gewerb wohlgelegene Behausung
auS der Hand zu verkaufen . Die Liebhaber dazu
belieben sich an mich zu wenden . Dabey muß ich
noch bemerken : daß die bisherige Sage : daß ein
Theil dieses Hauses zur Straße gezogen werden soll,
ganz unrichtig sey.

Jvh . Adolph Weissinxer .

Karlsruhe . fScherpe feil .) Es ist eine
beynahe noch ganz neue Badische OfficiersScherpe
zu verkaufen ; bey wem ? ist bey Ausgeber dieses
Blattes zu erfahren .

G 0 t t S a u . ^Versteigerung .) Auf höch¬
sten Befehl wird in dem herrschaftlichen Bad zu
Langensteinbach das alte Gebäude , der sogenannte
Pfannrnstiel , auf den Abbruch mit Ziegel , Fenster
Thüren und Schloß mit sechs Parthien Montag den ir .

September Vormittags 9 Uhr auf dem Platz selbst

öffentlich an den Meistbietenden versteigert werde » .
Die Abtheiluugen sind so getroffen , daß solche

füglich zu kleinen Wohnun -ien benutzt , und anders¬
wo wieder aufgoschlagen werden können .

D >e Liebhaber werden inzwischen das Bauwesen
beaugenscheinigen , und sich auf die bestimmte Zeit
auf dem Platz einsinden . Gottsau den 29 . August
1828 - Großk .erzoql . Oekcnomieoerwaltunq

Karlsruhe . sWirthschaftS - Versteigerung . )
Dir Drcykö » !gw !rthschgjzL.Pehausling dahier in der
Kronengass « gelegen / . auf welcher die Wirih -
schaftSqcrechligkeil noch 5 Jahre andauert , wird sammt
aller Zuqehör bis Mittivov ^ben 2l . September d . I .
Vormittags y Uhr auf hiesigem RathhauS , unter
Vorbehalt oberamklicher Ratification öffentlich ver¬
steigert werden . Verordnet bey Oberamt Karlsruhe
den 27 . August 1808 .

Weingarten . sVcrsteigerunq .) Aus der
Verlassenschafl des Schlosser Jakob Meiers wird auf
auf den 12 . September d . I . « in ganz vollständiges
Schlcsserhandwerkszeug in offentlichcr Versteigerung
verkauft werden . Weingarten den 5 . September
1808 .

Rastatt , s Orqelversteigerung . ) Montag
den ly . September NachmiUags um l Uhr wird die
in der ehemaligen Franziskaner Kirche zu Rastatt ge¬
standene Orgel in großherzoglicher Amiskellcrey all -
hier gegen baare Bezahlung öffenlllch versteigert
werden . Rastatt den 6 . September lFc >8

Amlskellerep allda .
Pacht - Anträge und Verleihungen .

Karlsruhe . sLogis . ) B >» nächst kommen¬
den 23 . Oktober sind in der Caffekier DrechSlersche »
Behausung im großen Zukel Nro . 50 im dritte »
Steck Z tapezüte Zimmer , entweder zusammen oder
auch einzeln zu vermieihen ; auch können Bette u » b
MeubleS dazu gegeben werden .

Pforzheim . f Schaafweide , Verleihung . ]
Montag den 12 . September wird die UnterMutfchel '

bacher Winterschaafweide von Michaeli d . I . b >̂

Geergi 1809 öffentlich verlehnt werden , wvbey sich
die Liebhaber auf dem dortigen GemeindShauS
dachten Tags einfinden und die weitern Bedingniss *

vernehmen können . Pforzheim am 24 . August i 8° 8 '

Großherzogliches Oberaktst «

Auflösung der Charade in Nro . 49.
Verstand .

K « rlsruhe , - edrilckt in der Müllerschrn Hesbuchdtnckerty in der » rrlängerten Herrenzass «.
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